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Berlin 18 November
Parlamentarische Nachrichten
Reichstag In der heutigen 13 Sitzung

welcher am Tische des Buiresrachs der Reichskanzler
Fürst v n Bismarck der P ästvent deS Reichskanzleramres
Staatsminister vi Delbrück der Vicep äsidcni des Staais
minist riums Finanzmmister Camphausen der Königlich
Sächsische Staatsminister von Friesen und mehrere Com
missarien deS Buitvisrakhs unter ihnen der Geh Ober
Regierungsrath Dr Michaelis be wohnlen setzte das Hrus
die erste Berathung des Bankgesetzentwurfes fo t
Der BnndkScommissar Geh Ober Regierungs Rath vr
Michaelis bat das Haus die endliche Regelung der
Bankverhältnisse nicht durch das Verlangen nach sofortiger
Errichtung einer Reichsba k welche vielleicht schon in naher
Zeit doch ins Auge gesaßt werden würde unmöglich zu
machen und entwickelte hierauf nochmals die principiellen
Gesichtspunkte des Entwurfs welche auch ron der Mehrheit
des Hauses getheilt würden

Der Abg v Kardorff erklärt daß auch die sehr
interessanten Ausführungen deS Bundescommissars seinen
Standpunkt nicht zu erschüttern vermöchten daß die Reichs
bank sür ihn und seine politischen Freunde die oouäitio
sine yus von des Gesetzes sei Der Redner theilte voll
kommen die Ansicht des Abg Dr La ker daß ein Zustand
wie er durch dieses Gesetz herbeigeführt würde der künfti
gen Regelung unserer Bankverdältnisse unter Constituirung
einer Reicksbank nicht förderlich sondern hinderlich sei
Der Staatsminister Camphausen setze sich wen er dem
Institut einer C ntraloank widerstrebe dem Borwurfe eines
gewissen preußischen Partikularismus aus Der Veidacht
daß e ne Centralbank sich lediglich von politischen Motiven
leiten lassen könnte sei ungegründ t Redner habe für
den französischen Volkscharacter weniger Sympathieen wie
für andere Voikscharactere aber das müsse er zugeben die
Entwickelung der Finanzpolitik Frankreichs h be so bewun
derungswürdige Leistungen auszuweisen wie vielleicht kein
anderes Land und emen wesei tlichen Einfluß auf diese
Leistungen habe die französische Bank gehabt welcher Um
stand allein schon dafür spräche daß wir kein Bankgesetz
machen dürfen ohne Centralbank

De Prasirent de Reichskanzleramts Staatsminister
Dr Delbrück betonte daß von der Regierung die Frage
hauptsächlich ins Auge gefaßt worden sei ob die Erlangung
einer Majorität für die Reichsbank im Bundesrathe und
Reichstage möglich sei Frühere Aeußerungen von Abge
ordnet des Hauses seien in Bez ehung auf das Institut
einer Reichsbank theils ganz ablehnend theils sehr reser
virter Natur gewesen auch eine auf Vorschlagen Abgg

Aus der Hauptstadt des Deutschen Reiches
Berlin wnd Weltstadt Dieses eflügeite Wort hat

der Vater der B rliner Posse Kalisch in Cours gesetzt
in neuester Zeit ist es durch ein anderes verdrängt Ber
lin wird Provinz Hören wir was die Gegenwart
von Paul Lindau vortrefflich redigirt in einem mit A
unterzeichneten Aitikel über dieses Project sagt Es dürste
Manches auch in den Ohren der Repräsentanten der Groß
stadt werden wollenden Stadt Halle wiederklingen
Der Artikel lautet

Die Provinz Berlin I was läßt sich nicht Alles
dabei denken und welche Schrickbilder hat die Vorstellung
dieses undesinirbaren geographischen Begriffe nicht schon
in die Gemüther eingeborener Berliner geworfen I Er der
wie Jmmermanns Baron geborner Geheimer Rath im
höchsten Collegium sich von der Gebu t an als Repräsen
tant der Stadt der Intelligenz fühlt er soll durch die be
vorstehende Reorganisation der Stadt Berlin von seiner
Höhe als Weltstädter zu einem gewöhnlichen Provinzler
herabgedrückt werden Sein Stolz findet für die drohende
Einbuße keinen genügenden Ersatz in dem Bewußtsein daß
die oberste Behörde des neu begrenzten Gebietes gleichen
Rang mit en höchsten Behörden der Provinzen haben daß
da Haupt der Verwaltung ein Oberpräfident sein soll

Der Gedanke daß der Begriff Berlin der bereits
durch die letzte Erweiterung deS ursprünglichen Weichbildes
bis zum Wedding dem Gesundbrunnen und den Gefilden
MoabitS eine bedenkliche Umgestaltung erlitten hat eine
noch weitere Ausdehnung erfahren soll welche den letzten
Bewohner Rixdorss mit dem Nabob der Victoriastraße und
die Adjacenten des Rieselfeldes mit den Eigenthümern der
Lindm Palai auf gleiche Stufe stellt hat etwa Beängsti
gendes was auch starke Gemüther zu erschüttern vermag

Nichts desto weniger ist e gewiß daß nach dem Plane
der Regierung Berlin auS dem Provinzial Verbande der
Provinz Brandenburg auszuscheiden bestimmt ist und eine
selbstständige Provinz bilden wird Ueber die territorialen
Grenzen dieser neuen Provinz gehen die Ansichten und

Freitag den 20 November

v Unruh und Dr Tellkamps vom Hause gefaßte Resolu
tion habe sich sehr reservirt gehalten Zuern sei im Aus
schusse des BundeSrathes bei Vorlegung deS Entwurfs von
einer der verbündeten Regierungen die Nothwendigkeit einer
Centralbank betont worden diese Ansicht habe aber die
Majoniät nicht gesunde

Abg v Unruh sucht zunächst die Auffassungen des
Abg v Kardorff zu berichtigen als ob der Abg Richter
die Zettelbanken begünstige während derselbe doch nur die
Concnrrenz der Privatbanken nicht durch die Reichsbank
beschränken wolle Redner ist im Prinzip g gen die Aus
gabe von ungedeckten Noten nicht aber in der Praxis
und ist namentlich der Ansicht daß eine plötzliche Einzie
hung der ungedeckten Noten vollständig unmöglich sei und
daß dies nur sehr allmählich geschehe könne WaS die
Bildung einer Reichsbank betrifft so erktärt Redner daß
er gegen ein Vergleiches Institut früher seine großen wirth
schaftl chen constilutionellen Bedenken gehabt habe daß er
aber nach genauer Prüfung aller Verhältnisse sich sagen
müsse daß das deutsche Reich die Reichsbank nicht entbeh
ren könne Was die Umwandlung der preußischen Bank
in eine Reichsbank betrifft so kann Redner nur dasür
stimmen wenn die Umwandlung eine vollständige sei das
heißt wenn eine solche Bank unter der Verwaltung der
Reichsbehörden mit einem verantwortlichen Minister bestehe
und so alle erforderlichen Garantiern biete

Fivanzminister Camphausen B fürchten Sie nicht
daß ich mich noch auf eine neue theoretische Erörterung
einlassen werde Aber ich wünsche über die sogevannte in
direcie Contingentirnng ein Wort zu sagen namentlich ver
anlaßt rurch die Besotgniß die auch der geehrte Vorred
ner an diese Maßregel geknüpft hat Soll ich einen Vor
schlag den die verbündeten Regierungen gemacht haben in
dieser Beziehung in ein kurze Wort fassen so würde ich
sagen der Vorschlag der verbündeten Regierungen bezweckt
dem deutschen Vaterlande die großen Vortheile zu sichern
welche die Peels Akte England gebracht und beabsichtigt
zugleich das deutsche Vaterland vor den überaus große
Nachtheilen zu bewahren welche diese selben Akten über
haupt gebracht haven Hätten wir den 1 Januar 1876
hinter uns so würde Jedermann erkennen was bisher nur
Kundig n bekannt ist waö der Art 18 sür eine Bedeutung
haben wird

Der Gesetzentwurf sagt nichts weiter als hier ist die
Grenze gezogen wo wir einer beliebigen Fabrikation von
Geldzeichen ein Ziel setzen Das ist die Grenz in welcher
der Verkehr sich frei zu bewegen hat Ebenso bedeutet die
von uns vorgeschlagene 5 procentige Steuer nichts weiter
als den Zinsfuß zu dem in regulären Zeiten das Kapital
beschaff werden kann Es bedeutet nichts als daß wir die
Banken daran hindern Credite einzusühreu die ihnen nichts

Wünsche zur Zeit noch weit auseinander Auf alle Fälle
werden wir uns wohl oder übel darauf gefaßt mache
müssen einen guten Theil unserer nächsten Nachbarn an
dem häuslichen Heerde unseres städtischen GemeindewesenS
willkommen zu heißen

Es ist nicht mehr als natürlich daß diesen Eventuali
täten gegenüber die Aufmerksamkeit unseren Communal
Angelegen eiten in erhöhtem Maße zugewendet wird Vol
lends jetzt wo die Erneuerung der Stadtverordneten
Versammlung mit Rücksicht auf da ach dem gesetzlichen
Turnus ausscheidende Drittel der Mitglieder den Gemeinde
Wählern eine Pflicht auferlegt deren Erfüllung jetzt ernster
als sonst aufgefaßt werden muß

Denn eS unterliegt keinem Zweifel daß die gesetzge
benden Factoren Maß und Richtung für die neue Organi
sation nur aus dem Urtheil über die Ergebnisse der bisher
thätig gewesenen Organismen schöpfe können Eine sum
marische Uebersicht der actuellen Verhältnisse der städtischen
Verwaltung Berlins darf daher ei Interesse beanspruchen
welches über die Grenze deS commuvalen Gemeinwesens
weit hinausgeht

Wer es jemals der Mühe werth gehalten einen Blick
in den Organismus zu thun mit welchem in unserer Haupt
stadt durch die Thätigkeit unbesoldeter Gemeindeämter eine
der umfassendsten und complicirtesten Verwaltungen im
Großen und Ganzen sicher und präcise in außerordentlichen
Fällen aber mit bewundernswürdiger Exactheit geführt wird
der wird sich eines Gefühls wahrer Achtung vor einer der
artigen uneigennützige Hingebung an die Interessen des
GemeindewesenS nicht erwehren können

Bei einer BevölkerungSziffer welche in nicht zu ferner
Zeit eine Million erreicht haben wird bei einem Budget
welches das Zehnfache übersteigt der Entwurf zum Haupt
etat für 1875 schließt in Einnahme und Ausgabe mit
11,437,146 Thlr ab und einer räumlichen Ausdehnung
welche der Anwendung auch des beste VerwaltnngSmecha
niSmu die erheblichsten Schwierigkeiten in den Weg legt

wird diese ganze Administration von einem
Beamtenpersonal geleitet und gehandhabt

kosten und wir bewahren sie davor zu dem leidigen Aus
kunsiSmittel der Nolenfabrikation zu greifen denn dieses
Auskunsismittel hat selbst eine so solive Verwaltung wie
die der preußischen Bank zu Irrthümern geführt nämlich
dahin daß die Masse der ungedeckten Noten von Jahr zu
Jahr gestiegen ist Wenn wir nun statt dessen den Satz
der ö prcc Steuer festgesetzt haben so wird die Folge davon
sein daß bei großen geschäftlichen Krisen nicht zugleich die
ganze Welt den Kopf verliert In solchen Zeiten soll an
stakt dann eine Ausgabe von Noten unmöglich zu machen
und dadurch da Uebel zu verschlimmern die Elastizität der
Noten ihre Wirkung thun da ist ein Institut da das mit
seinem Credit hervortritt und die Gefahren zu beschwöre
sucht Bon unserem Vorschlage welcher die Elastizität der
Noten bewahrt behaupten wir daß er nicht allein uns zum
Segen gereichen wird sondern auch das Bankwesen in Eu
ropa überhaupt nach und nach umgestalten werde Ueber
die Frage ob Reichsbank oder nicht will ich im Allge
meinen kein Wort mehr verlieren ich will nur noch hinzu
fügen daß der preußische Finanzminister noch niemals mit
dem Gedanken sich beschäftigt hat ob er ein Interesse daran
haben könnte die Controle über die Bank statt in de Hän
den der preußischen Regierung in den Händen des Reich
zu sehen Es ist überhaupt ein großer Irrthum zu glau
ben daß ein Institut wie die Bank von der preußischen
Regierung abhängt Chef der Bank ist in Preußen z Z
der Handelsminister Achenbach ich bin niemals Chef ge
wesen und ich habe auch eine direkte Einwirkung auf die
preußische Bank nie gehabt Und wenn gesagt ist daß in
kritischen Zeiten der Generalstab diesem Institut so große
Dienste geleistet hat so habe ich dem hinzuzufügen daß auch
der Staatsschatz demselben über manche Verlegenheit hinweg
geholfen hat

Nachdem Abg Siemens sich noch im Sinne des
Lasker fche Antrages auf Verweisung der Vorlage an eine
Kommission und für Bildung der deutschen Reichsbank resp
Umwandlung der preußischen Bank in eine solche ausge
sprochen tritt das Haus in eine längere Diskussion über
den bereits bekannten Antrag des Abg vr Lasker den
Entwurf an eine Kommission mit dem Auftrage zu ver
weisen denselben durch Aufnahme von Bestimmungen über
die gleichzeitige Errichtung einer Centralbank für das Reich
zu ergänzen

Abg Dr Windt horst beantragt dagegen den Antrag
als geschäflSordnungSmäßig unzulässig durch Uebergang zur
TageSorcmuug zu beseitigen Er begründet denselben damit
daß nach der Geschäftsordnung bei der ersten Berathung
Abänderungsvorschläge nicht gestellt werden dürfen

In ähnlicher Weise sprechen sich die Abgg Dr Be
feler Dr R eichen sp erger und Dr Loewe aus wäh

dem kaum zwanzig besoldete Magistratsmit
glieder angehören

Von den Cevtralpunkten der Verwaltung herab bis zu
den speciellsten Functionen de einzelnen Falles find diese
unbesoloete Stadträthe Stadtverordneten Bürgerdeputir
te Bezirks Armen und SchulcommisfionS Vorsteher
Servisverordnete und wie die mannichsachen Bezeichnungen
der Gemeindeämter lauten jahraus jahrein unablässig thätig
die ungeheure Maschinerie im Ganze zu halten durch welche
da rastlos pulsirende Leben der Hauptstadt im Gleich
gewichte bleibt

Diese alljährlich wiederkehrenden Arbeiten der Ein
schätzung zu den verschiedenen Stufen der Gemeinde Ein
kommensteuer Classen und Gewerbe Mieths und Hau
steuer die sich alle drei Jahre wiederholenden Volkszählun
gen die Wahlen zu den Gemeinde und Kirchen Aemtern
zum Landtage und Reichstage sie alle absorbiren eine Fülle
von Arbeit und Ausdauer welche nur mit dem Apparat
der Selbstverwaltung bewältigt werden kann

Wer sich eine ungefähre Vorstellung von dem Umfange
des dabei thätigen Personals mache will der braucht nur
einen Blick in die alljährlich erscheinende Nachweisung zu
thun welche in etwa zwanzig Druckbogen Auskunft über
die in der berliner Gemeinde Verwaltung beschäftigten
Personen giebt deren Gesammtsumme nach Tausenden zu
bemessen ist

ES ist daher ei durchaus berechtigtes Gefühl welche
sich in der Besorgviß kund giebt daß angesichts der bevor
stehenden Neubildungen auf dem Gebiete der Verwaltungs
Organisationen diejenigen Einrichtungen gefährdet werden
möchten auf denen diese so erfolgreiche Arbeit der Selbst
verwaltung sich nach jeder Richtung hi bewährt hat

Diese Befürchtungen find durch die Mittheilungen
zerstreut worden welche von dem Oberbürgermeister Hobrecht

in der Sitzung der Stadtverordneten Versammlung am
S d MtS über den Stand der bezügliche legislatorischen
Vorarbeiten gemacht worden sind

Fortsetzung folgt



rend die Abgg Lasier v Hoverbeck und v Stauf
senberg für die Zuläffigkeit desselben plaidiren

Bei der Abstimmung wird zunächst die Zuläffigkeit des
Lasker schm Antrages nach der Geschäftsordnung mit 168
gegen 138 Stimmen verneint

In Folge dieser Abstimmung und da der Präsident
sein Votum für den Antrag Laöker abgegeben hat legt
derselbe sein Amt als erster Präsident des
Hauses nieder indem er bemerkt daß das Haus ihm
durch das abweichende Votum einen Vorwurf m Bezug
auf die Führung der Geschäftsordnung gemacht hat große
Sensation

Der erste Vice Präsident Frhr v Stausfenberg
spricht indem er das Präsidium übernimmt die Hoffnung
aus daß dies nur für ganz kurze Zeit nothwendig sein
wird Bravo

Zum Wort hat sich niemand mehr gemeldet die Dis
kusston ist somit geschlossen Das Haus beschließt die Vor
lage an eine Kommission von 21 Mitgliedern zu verweisen
Nächste Sitzung morgen Mittag 2 Uhr Tages Ordnung
Präsidentenwahl

Gutem Vernehmen nach find die mündlichen Ver
handlungen gegen Arnim vom Stadtgericht auf den 9 De
cember und folgende Tage verschoben

Geh Rath Mathis früher Präsident des Ober
kirchenraths ist in letzter Nacht gestorben

Die Personen welche mit der Beschaffung deS
nationalen Opfers betraut sind welches die deutschen Ka
tholiken der Jungfrau von LonrdeS darbringen wollen
haben bei einem berühmten Künstler die Zeichnungen für
das Banner bestellt Auf einer Seite soll die unbefleckte
Jungfrau dargestellt werden und zu ihren Füßen der heilige
BonisaciuS der Apostel der Deutschen sowie die heilige
Elisabeth Landgräfin von Thüringen Die katholische
Kirche Deutschlands konnte nicht besser wählen Der hei
lige Bonifacius und die heilige Elisabeth find in der That
zwei der schönsten Gestalten der Vergangenheit in Deutsch
land Die Wahl ist zu gleicher Zeit eine delicate Aufmerk
samkeit gegen die meisten souveränen Häuser des Landes
Die Häuser von Sachsen Hessen Baiern Wittelsbach und
Oesterreich sind alle verwandt oder verschwägert mit der
jenigen deren Bild den künftigen Geschlechtern in Lourdes
zeigen wird daß die deutschen Katholiken ihren alten Glau
ben inmitten des Unglücks und der Bedrängnisse ihrer Kirche
in Deutschland nicht verloren haben Man sammelt aller
Orten Subfcriptiousbeiträge um die Reisekosten für die
Deputation zu bestreiken die aus Personen jeden Ranges
zusammengesetzt werden soll Man wird darin die große
Dame neben der demüthigen Arbeiterin den Ritter von
berühmtem Namen neben dem armen schlesischen Weber
sehen Das ganze katholische Deutschland wird in Lourdes
vertreten sein Eine in Gold auf das Banner gestickte
WidmungSschrist soll anzeigen daß die Stifter sich und ihr
Land dem heiligen Herzen Jesu widmen und daß ihr Ge
schenk das Emblem einer Sühne ist So schreibt das pa
riser Univers

Breslau 18 November Der katholische Gesellen
verein und das katholische Kasino in Neurode sind wie von
dort gemeldet wird polizeilich geschlossen worden

Wie 18 November Fast sämmtliche Journale be
sprechen den Artikel der Norddeutschen Allgemeinen Zei
tung vom 17 d über die Wiener Presse und verwahren
sich namentlich gegen die in demselben ausgesprochene Fol
gerung daß in dem österreichischen Volke noch die früheren
Vorurtheile gegen Deutschland vorhanden seien Wenn
letztens der Fall wäre hätten andere frühere Vorkommnisse
einen passenderen Moment zur Aeußerung derselben gebo
ten als die politisch indifferente Angelegenheit de Grasen
Arnim

Berv 18 November Die altkatholische theologische
Fakultät der hiesigen Universität hat sich heute konstituirt
und den Prof Dr Friedrich zum Dekan gewählt

Haag 18 November Die zweite Kammer hat heute
mit 4U gegen 2V Stimmen den Gesetzentwurf angenommen
welcher die Regierung ermächtigt zeitweilig die Ausprä
gung von Silberbarren für Rechnung von Privatpersonen
zu suspendiren

Paris 18 November Am nächsten Sonntag soll
eine Versammlung des rechten Centrums behufs Berathung
eines politischen Programmes stattfinden welches dem linken
Centrum unterbreitet werden würde

Die Nachricht der Pariser Journale daß am 28
d M dem Geburtetage des Prinzen von Asturien ein
alfonsiftischeS Manifest erscheinen werde ist ungenau Da
Manifest war zuerst beabsichtigt in Folge eines Rund
schreibens Sag sta s an die spanischen Civil Gsuverneure
wurde aber beschlossen von allen derartigen Schritten ab
zusehen

Paris 18 November Der ehemalige Präsident des
linken Centrums Christophle erklärt in einer von den
Journalen veröffentlichten Zuschrift daß das linke Centrum
sich nicht mit der Republik äs kaoto begnügen könne son
dern auf der gesetzlichen Organisation derselben bestehen
müsse Die Fraktion werde für die Aussöhnung des Sep
tennatS mit der organisimn Republik eintreten und andern
falls für die Auflösung der Nationalversammlung stimmen
Christophle spricht am Schlüsse des Schreibens wiederholt
die Versicherung aus daß das linke Centrum zu einer
Aussöhnung mit dem Septennat bereit sei Die Wahl
manifeste der republikanischen Partei für die Munizipal
wahlen sind in mehreren größeren Provinzialstädten mit
Beschlag belegt worden Aus Madrid wird gemeldet
daß Bazaine dort eingetroffen ist

An der contabrischen Küste und im ganzen Nor
den Spaniens schneit und stürmt es Dieser Wetter
bericht scheint uns entscheidend für die Frage ob die Repub
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likaner auf Vera marschiren werden Wenn es wahr ist
was man einem englischen Blatte telegraphirt daß aus dem
Rückzüge der Carlisten von Oharzun sechzig Mann eines
biscayischen Bataillons in einem Schneesturm erfroren so
wird es wol mit der Kriegführung in den Bergen zu Ende
sein Um so unbegreiflicher ist es daß Moriones während
der Kämpfe um Jrun keinen Schlag auf Puente la Reina
keinen zweiten Zug nach Pampelona versucht hat Nur im
Centrum ist es fortwährend lebendig und die Carlisten
werden aus allen Schlupfwinkeln des Maestrazgo Heraus
gefecht daß es ein Vergnügen ist Bereits flüchten sie über
den Ebro wo sie hoffentlich Moriones in Empfang nehmen
wird Don Carlos scheint sich in großer Geldklemme zu
befinden Fanfulla meldet der Prätendent habe sich neuer
lich an den Herzog von Modena mit der Bitte um pecu
niäre Unterstützung gewendet welche ihm aber diesmbl
absolut verweigert wurde Der Herzog von Modena hat
wie dasselbe Journal wissen will Don Carlos bei früheren
Gelegenheiten bereits zehn Millionen Lire vorgestreckt
Mit der Rückzahlung wird es einige Schwierigkeiten haben

Paris 18 Nov Nachdem die Chefs der Armeekorps
konstatiri haben daß durch die Entlassung der Altersklasse
von 1869 eine erhebliche Abnahme in der Stärke der Trup
pentheile herbeigeführt worden sei hat der Kriegsminister
wie die Agence Havas meldet angeordnet daß die Al
tersklasse von 187V erst von dem Dienste bei der Fahne
entlassen werden soll nachdem daS Kontingent von 1873
eingestellt worden ist Letzteres geschieht wahrscheinlich im
Februar künftigen Jahres

Rom 17 Nov DaS Ergebniß der Wahlen zum
Parlamente liegt nunmehr fast vollständig vor unv ist nur
aus 8 Bezirken noch nicht bekannt Von den 599 Wahlen
deren Resultat jetzt definitiv festgestellt ist sind 286 für
Candidaten der Linken ausgefallen 51 Wahlcx llegien welche
bisher durch Mitglieder der Linken vertreten waren haben
jetzl der Rechten angehörige Abgeordnete gewählt in 43
Wahlcollegien ist der umgekehrte Fall eingetreten Acht
Deputirte der Rechten und 11 D putirte der Linken sind
mehrmals gewählt Drei Wahlen sind angefochten

Kovstantinopel 17 Nov Die an der Ermordung
von Montenegrinern in Podgoritza besonders betheiligten
türkischen Unterthanen 32 an der Zahl sind zu29jährigem
Gefängnisse verurtheilt worden

Petersburg 17 November Die in einzelnen
deutschen Zeimngen enthaltenen Nachrichten von einer hier
entdeckten Verschwörung und massenhaften Verhaftungen
find sicherem Vernehmen nach durchaus grundlos ES
sind weder einflußreiche Personen verhaftet noch haben grö
ßere VermögenSscquestrirungen stattgefunden WaS die an
geblich in jener Angelegenheit eingesetzte Untersuchungskom
mission angeht so liegt hier wahrscheinlich eine Verwechs
lung mit der Disziplinarkommission vor welche wegen eini
ger unruhiger Auftritte eingesetzt wurde die unter Zöglin
gen der medizinischen Akademie und des technologischen Zn
stituts vorgekommen waren Gänzlich erfunden sind die
Nachrichten nach denen die russische Regierung von Chlwa
aus ersucht sein sollte dem Khan gegen einen Aufstand
seiner Unterthanen zu Hülfe zu kommen

Schwnrgerichtshof in Halle
17 November

Gerichtshof Staatsanwaltschajt u Gerichtsschreiber wie
gestern Als Geschworene waren ausgeloost Wessel Fabrik
director hier, Felgner Gutsbesitzer in Wiedemar
Bauermeister Grubeninspector in Zscherndorf Klette
Hüttenmeister in EiSlebe Brandt Schulze inSchwerz

Eberhardt Kaufmann in Eisleben Schönbrodt
Gutsbesitzer in Wiedemar Meyer Kaufmann in Bit
terfeld Wiegel Thierarzt in AlSleben Baron von
Rüxleben Rittergutsbesitzer in Bieten Herzfeld Justiz
rath hier Conrad Maurermeister in Zörbig

Zunächst wurde heute bei verschlossen n Thüren über
die gegen den Handarbeiter Friedrich Kläring genannt
Schneider aus Zörbig wegen versuchter Nothzucht und
wegen wiederholter Vornahme unzüchtiger Handlungen mit
Kindern unter 14 Jahren erhobene Anklage verhandelt
Aeußerem Vernehmen nach soll theilweise Freisprechung
im Ucbngen aber eins Verurtheilung zu 1 Jahr Gefäng
niß erfolgt sein

Die demnächst auf der Anklagebank erscheinende un
verehelichte Johanne Therese Leißling aus Steckelberg
welche bereits 7 Mal meistens wegen Diebstahls bestraft
ist darunter 2 Mal mit Zuchthaus räumte unumwunden
ein am 7 August d I durch ein offene Fenster in ein
zur ebenen Erde gelegenes Wohnzimmer der Irren Heilan
stalt zu Carlsseld eingestiegen zu sein und zwei Damenklei
der nebst einem Moirserocke gestohlen zu haben Da der
Diebstahl bald bemerkt wurde gelang es sie einzuholen
unv die entwendeten Kleidungsstücke ihr abzunehmen

Bei dem umfassenden Geständnisse der Angeklagten
bedürfte eS der Zuziehung der Geschworenen nicht Sie
wurde zu 2 Jahren Zuchthaus und Ehrverlust auf 2 Jahre
verurtheilt auch wurde die Zuläffigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht ausgesprochen

Zur Kanalisation
Die Kopen der Kanalisation

Wir kommen nun zu den Kosten der zum Fortschwem
men der Excremente eingerichteten Kanalisation

Zunächst hat die Stadt Danzig rund 799,999 Thlr
ausgegeben und zwar nicht für Kanalisation und Berieselung
sondern allein für Ausführung des städtischen Kanalshstems
und de LeitungSrohres nach dem Rieselfelde Zum Rie
selfeld selbst ist wie erwähnt eine der Danziger Commune
al Eigenthum gehörige werthlose sandige MeereSdüne zur
Zeit 599 Morgen genommen Ein gleich große Areal
hiesigen Landes würde den Preis von 125,VW Thlr re
präsentiren Hierzu kommt daß auch alle übrigen Kosten

nämlich für bauliche Unterhaltung sämmtlicher Entwässerung
Anlagen
für den Spülbetrieb des Kanal und Röhrennetzes
für den Betrieb der Pumpstation

nicht von der Stadt Danz g sondern von dem Unternehmer
Airv in Berlin 3V Jahre lang getragen werden Dafür
gewährt ibm die Stadt für denselben Zeitraum ein Terrain
bis zu 2999 Morgen bei Weichselmünde und Heubude nach
seiner Auswahl zur freien unentgelllichen Benutzung als
Rieselfeld Rechnet man zu den genannten Betriebskosten
nun noch die nicht unei heblichen Kosten

für Herrichtung des Rieselterrains zu der Be
bauung selbst
sür Anlage der Auleitungskanäle auf dem Rieselfelde

n s w, so lassen sich diese Ausgaben auf ca 29,999 Thlr
jährlich also auf ein Kapital von 399 999 Thlr beziffern

Da die nothwendige Bestellung der Felder ier nicht
enzcrechnet ist so bringen wir auch die Ernteergebnisse
mö v d eselben e nen noch so glänzenden Brntkovertrag
liefern nicht in Abzug

Die Gesammtkosteu der Kanalisation rnd Berieselung
würden also für eine Stadt gleicher Giöße m t Danzig in
unserer Gegend ein Kapital von 1,125, 99 Thalern oder
da Danzig 92,909 Einwohner zählt für Halle bei circa
69,999 Einwehnern der Zukunft einen Betrag von

733,799 Thalern
erfordern

Hierzu treten aber noch zwei HauptauSgabeposten
nämlich

1 der Anschluß der einzelnen Häuser
2 der Mehrverbrauch an Leitungswasser zum Fort

schwemmen

In Bezug auf diese Kosten lassen wir den amtlichen
Bericht sprechen den die Berliner Deputation an die dor
tigen Behörden über die Danziger Anlagen erstattet hat
Es heißt in demselben

Der Anschluß der einzelneu Häuser an die Straßen
kar äle oder Röhren erfolgt in Danzig nach einer unterm
39 Mai 1872 publicirten Polizeiveroidnung Wenn bis
dahin der Anschluß freiwillig geschehen konnte so erfolgt
dies jetzt derart daß sobald der Magistrat bekannt gemacht
hat daß in einer bestimmten Straße oder in einem Stra
ßentheile die Verbindung der Häuser mit den Straßenka
nälen ausgeführt ist binnen 3 Monaten vom Tage der
B kanntmachung ab gerechnet bet Vermeidung der execn
tivischen Ausführung durch den Magistrat die Eigenthümer
der in der betreffenden Straße belegene Grundstücke die
im Statut vorgeschriebenen Einrichtungen zur Abführung
der Uneinigkeiten innerhalb ihrer Grundstücke ausführen
müssen Dem Magistrat ist jedoch vorbehalten bei Grund
stücken in oder durch deren Häuser ein HauSrohr nur mit
unverhältnißmäßigen Schwierigkeiten geführt werden könnte

oder wo es die Mittel des Eigenthümer nicht erlauben
d e immerhin kostspieligen Closet Einrichtungen zu machen
zu gestatten daß dieselben ohne direkten Anschluß an das
Rohrshstem bleiben und die Bewohner durch die auf der
Straße ang brachten Eingußöfsnungen ihr HauS und
Wirthschafcswasser Urin und Excremente entfernen Diese
Eingußöffnungen sind von der Straße aus an einzelnen
Häusern in gemauerten Nischen angebracht in denen sich
der Trichter zum Einguß und auch ein Wasserhahn zum
Nachlassen von Wasser befindet sie sind mittelst eiserner
Thüren verschlossen zu welchen den betreffenden Eigenthümer
die Schlüssel eingehändigt werden Andere feste Stoffe als
Müll Knochenabfälle Straßenkehricht Schutt Scheuer
sand c dürfen nicht in die Eingüsse und auch nicht in
die Hausabflüsse geschütttet werden sondern bleiben ach
wie vor zur Abfuhr bestimmt Die Entwässerung und
VerbindungSröhren sind Zweck der Ventilation über da
Dach des Hauses h nauSgeführt und zwar ohne Unter
brechung durch Wasserverschlüsse da dieser Verschluß bei
jedem einzelnen Strang sei es von KlosetS oder Ausgüssen
ausgeführt ist

Aus diesem amtlichen Bericht geht hervor daß die
Kosten des Anschlusses der Häuser nämlich für Leitung der
Röhren durch das Fundament der Ventilationsröhren über
das Dach hinaus für Einrichtung von Klosets u s w
nicht so unbedeutend sind als man anzunehmen geneigt
scheint da doch z B eine Kloseteinrichtung allein ca 29
Thlr kostet und die Anschlußkosten an daS jetzige Kaual
shstem bekannt genug sind um berechnen zu können daß
der Anschluß eines HanseS an das neue System nicht a s
19 Thlr sondern durchschnittlich mindestens auf ktz zu
stehen kommen dürfte Rechnet man hiervon 5 Thlr er
sparte Abfuhr ab denn die anderen 5 Thlr müssen wir
doch für die auf alle Fälle verbleibende Abfuhr des Keh
richts der Asche c in Anspruch nehmen so bleiben im
merhin noch 55 Thlr pro Haus und entspricht diese Aus
gabe bei unseren 3999 Häusern wieder einer Summe vo
165,999 Thlr also rund 999,999 Thlr GesammtauS
gaben sür Halle

Auf eine Berechnung des Mehrverbrauchs an Wasser
zur Spülung der Kanäle wozu vielleicht eine abermalige
Erweiterung unserer Wasserleitung nothwendig sein dürfte
wollen wir uns nicht einlassen sondern schließlich nur be
merken daß auch der Kostenpunkt dahin drängt die Ergeb
nisse der neuesten Experimente auf dem Gebiet der Kanali
sation abzuwarten

Unsere Stadt hat inmitten des Druckes der mum
wirthschaftlichen Gesetzgebung schon so viele b deutende lo
cale Aufgaben wozu wir auch da große Werk unsere
Oberbürgermeisters die Wasserleitung rechnen gelöst daß
wir heute beim Uebergang von dem indirecten zum schwere
directen Steuersystem wohl berechtigt sind zu sagen Lasset
der künftigen Generation auch etwa zu thun übrig

Wir schließen uns den oben motivirten Ansichten der
Hall Ztg vollständig an
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s wi M rtw Wäsche Gegcnständen sw ft s riW
auch werden solche nach Maaß und Ausgabe z r inpt n angefertigt bet

HVs ttvr9 Leipzigerstraße 9Z

Auf Wunsch unserer geehrten Kunden haben wir einen
M SN AGMtV KRS8H G UNWL

vou anaesammelte Stoffen aller Art welche um Ki t i,pi in den Verkauf
kommen veranstaltet Derselbe beginnt Rc Dienstag den 17 d Mts zQK

F MvUkr i gr Äeiüslmsse G4
Den geehrten Herren Baumeistern und Bauunternehmern beehren wir

uns hierdurch ergebenst mitzutheilen daß wir

Herrn V Vrivst in AtaUv A Ä V
eine Niederlage von unseren ächten amtlich aeprüftm concessionirten und

übergeben u d ihn in den Llcmd gesetzt haben unsern Holz Cement zu Fabrik
preisen abgeben zu können

Wir bitten Herrn Lasest mit recht zahlreichen Aufträgen aus Liefe
rung von Holz Cement sowie von Holz Cement Bedachungen erfreuen zu
wollen deren befriedigender Effectuirung Herr Trieft seine ganze Sorgsalt
widmen wird

Hirschberq i/Schl im November 1874

ail 8ek Mt o
Mit Bezug aus vorstehende Annonce osserire SeinelNit in

bester Qualität zu den billigsten Preisen Auch übernehme ich vollständige
Bedachungen unter mehrjähriger Garantie Aufträge werden aus das Promp
teste und Solideste efsectuirt

Halle a/S im November 1874 j 1168
Hierum die ergebene Anzeige daß mir der Tischan Teplitzer Kohlenverein den

allenigen Verkauf ihrer Böhmischen Salon Stückkohle zur Stuben unv Küchen
Heizung übertragen hat unv bin ich in den Stand gesetzt dieselben zu nachstehend billigen
Preisen abzugeben

beste Qualität Stlickkohle pr Centner 8 l0 A
Mittelkohle per Centner 7

Bestellungen auf ganze Lowrhs werden durch mich bestens efsectuirt Die Kohlen
Niederlage für den Detail Verkauf befindet sich Merseburger Chaussee 18

Halle a d S im November 1874 Vriest

M Ml I I I snr vor ü liebsten Ltudenunä Xüobsnlenerimx emxksklsn in bester Qualität unä n dillixsten kreisen in AÄimen
I ovries ubrsn oäer kleineren Quantitäten

Sol r tK r neue kromenaäe Isr 12
Lestsllunxsv ur nliekvruvx in s Haus veräon prompt usxeküdrt

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß mein
ALM Lodlen elesolMt vaoliiit asse Xi 1

von heute ab wieder geöffnet ist
riquvtt und r 8 tvinv in ganzen Fuhren halte auch bestens

empfohlen uud liefere solche bei prompter Anfuhr zu billigsten Preisen
Alvrsvlbiirxv ReilsstraM 3

beste
empfehlen in ganzen Wagenladungen sowie in jedem kleinern Quantum billigst

WÄ ZK ÖKohlen Niederlage am Magdeb Halberstädter Güterbahnhof vor dem Steinthor

Wir empfehlen hiermit

in verschiedenen Stoffen nnd vorzuglicher Haltbarkeit wme

Gs issi V MU SRv
für ei in Prima Qnalität

ZK
Gummi und Gntta Percha Waaren Fabrik

Taschentücher in reinem Leine, empfiehlt billigst
gr Nlrichsstratze 33

W T OWÄSIAKZ t MÜGls ä 7 /z pr Büchse
M WvZMv selleö a 14 SK pr Carton
M empfing und empfiehltdie zChmesische Theehmidtmig von

104 101
Fettes

bei
MAStZAAMlUiSMVZSvSlA il Pfd 5 Sgr

Brunnengasse 1v

Uüle l nv LeipzigerA IN
Mein Saal ist noch einige Abende in der Woche für kleine Gesellschaften

von 40 60 Personen zn haben I5r er e
NS M U WUWA8

Auetion von Herrenhemden
Dienstag 24 November Vormittags Uhr versteigere ich
wegen Ausgabe einer Handlung gr Wallftraße l

ca ISO DtzS div Arveiterhemde u Blouse
ca 3V Dtzd feine weMeinene Herrenhemden

lit aestickten Brust Einsätze
F II Auctioiis Commissir

von 8ekultx6 Kimmen UKlislMn
liefert Verlc euASN SAlieber rt in allen Dimensionen

sekveissdar nnä nnsobv eissbar 8ivI i IeÄe tü Ilv tl
Wellen xlattö oäer mit nsiitxsn unä Lunäen 8vkvuiiAr tl eUen Lurdel
vellen eiulaob n äoxxelt Aslüöxkt Loldenstanxen 8vvivl vrst iiAen
stsnAvn Lurlkvln Lreusköxtv Lurdel/ xken Loldviikörxvr Lrekvsnk
sxinäela Lren Ilyxkl I/en Keksen ki r livoomotl en vntl r u Axoos
sovie eües beliebiKS Ltnol naoli eieiinunA LÄuder Aesobinieäet vorAeärelit oäer

kertiss desrbeitet Rüder t ür VuMoii8 I o riosDreksvIteidvnrZiävr ulinriltlvi nInistitNAen Kedls troinuielsellkiben xu
vresekuiASvkInvn ÜUKl öixer Ditwxkli Zimmer,üinsLtsv ml,o88v,Astriden
sovie kvsvvke sxliober rt Virlxeiimntken Lreu kvxkv lxussstalil L Iinltvr
u XollieiiriiiAen 8iAna1 n I iiiiteAloelivn ete n ek NoäeU oäer sioknun

im grotzeu Saale MzA
Heute Freitag den 2V November

von den Mitgliedern des Vk ri tv znr Corfo Halle in Leipzig
unter Dicection des Herrn Emil Nichter auö Leipzig

Auftreten der CostÜN Soubrette und Cyansonetien Längerin Frl Martha Lehfeld
der Chansonetten Sängerin und Tänzerin Frl Mathilde Llttl des Gesänge und Cha
rnier Komikers Herrn Fried Mayfahrt des Gesangs Komile s Herrn Wilh Wolf und
und des Instrumental und Bscal KormkerS Hrn Karl Nitsche unter musikaUscher Leitung
des Herrn Musiidirector Franz Herberhold sowie Gastspiet der Mlle Valerie Chasfin
Ehastense Komique vom Eidoravo in Paris

Ms Programm au der Kaffe gratis Zi
Ansang 8 Uhr Entröe 5

Es findet nur diese eine Borstellung statt
KL Nachdem ein entreesreies solennes Kränzchen A Moritz

Gummi Schuhe
empfiehlt zu billigen Preisen

iitlreas IIuasseiiAivr
10 gr Stemstr lv

Bücklinge
Echte Kieler Bücklinge empfiehlt

W Aßmann ftr Ulrichsstr 28

Stadt Theater
Freitag den 30 November 1874
11 BorsteUung im 2 Abonnement

W 5ZS Z ZlIl
Bolkeschauspiel in Acten von Mosenthal

Sanber gehobeltes

lilUtisiiT
billigst alte Promenade 20

KK 8eMt Ii k
incl Keulen s K 6 SAx

echten Magdeb Sanerkohl ä M 1V4
empfiehlt VvK v d Steinthor 1

GVO0 OO0OOE0
879 OdvrleiMKerstr 79

Flanell zu Röcken Gesund
Heits Flanelle Lamas in ver V
fchiedenen Farben von vorzüglicher
Güte und neuen Mustern Pferde sk
nttd Sopha Decken Stuben
läufer besonterS mache ich aus tz
merlsam auf sehr schöne Reife
decke in billigen n soliden Preisen

ANvIiael
aus Mstedt i/TH

Pasteten Büchsen
empfiehlt in verschiedenen Größen

A Knabe gr Schlamm 2

Lai inoniums
vermietest uooli einiZe äie kianotorte Hanä
lunx von n Lenemann

I eix iAerstr 11 x kl KanäderA Lelce

Strals Bratheringe 5 Stück 1
Pr Magdeb Sauerkohl
Pr Glb Caviar Ä A 1
erhielt BoltzeEin Pianoforte für 48 H zu verk

kl UlrichSstr aße 7 III

IrMrkrWö 11 Kiiicknile
empfiehlt zum bevorstehenden Todtenseste in

reicher Auswahl die Blumenhandlung von
r HV Leipzigerstraße 31
Zn verkaufen ein Kinder Theater

am Geistthor 5 2 part

vavil
Freitag den 20 Novbr Abends 8 Uhr

von verAent vI sellen Lavellv
Entree 3

st ViU lial
Schmecrftrusze 30 Erste Etage

kiito Viere lt e iio voliea
t6886ii x0mütlil Xlieip/lilAIUvr

Heute sowie jeden Freitag

I Mittagstisch im Abonne
ment nur 7 Donnerstag 5 Abonne
ments sowie Freitag und Sonnabend gro
ßes Kränzchen Brillante Gast nnd
Gesellschafts Loealitäten Kegelbahn
noch eini ge Tage frei A Moritz
Handwerker Md Verein

Unfern werthen Mitgliedern znr Kennt
niß daß aus vielseitiges Verlangen
Sonnabend den 21 November Abends
8 Uhr der Kursus im Schöuschreib Uu
terricht beginnt und zwar unter Lei
tung des Herrn Landmann senior

Der Borstand
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Dienstag den 16 November 1874

eröffnete der Meiitsche 8 r seinen diesjährigen

Wethmchts Ansverkans
Unsere kolossalen Waaren Vorräthe hauptsächlich große Partie Einkäufe in allen gangbaren Winter Artikeln veranlassen uns in diesem Ja re ven dem

geehrten Publikum so bedeutende Vortheile bietenden Ausverkauf früher als gewöhnlich zu eröffnen
Mit dem Bemerken daß nur fehlerfreie Waaren zum V kauf kommen nicht convenirendes innerhalb 14 Tagen um etaufcht wird bitten wir von nach

stehendem Preis Conrant gkfl Notiz nehmen zu wollen und wird sich Jedem die Ueberzeugung aufdrängen daß da der Preis Courant in allen Theilen streng
innegehalten Vortheile geboten werden die bei anderen gesehen und nicht wahrgenommen zum Selbstvorwurf führen müssen

2000 Favcy Roben caars 25

rvl8 0ovlravt
1 Abtheilung

100 Stck
180 S ck
95 S ck

2 0 Stck
150 Stck

60 Stck
100 Slck

/4

/i

breite gute Doppel Lustre 3
breite halbwoll Leda in 50 Farben bestes Straßenkleid g G
breite halbwoll do Prima bisteS Promenaden eid Z 5
breite halbwoll do Extra Prima bestes Promenadenkleid A
breite halbwoll Diagonal neuestes der Saison bestes Promenaden

kleid ü 5 H
breite reinwoll Diagonal feinste Gesellschaft Robe ül 1l H
breiie neueste Hermina um ragurs ä 5

1500 Stck
100 Stck
50 Stck
60 Stck

500 Stck
100 Stck
100 Stck
100 Stck
150 Stck

5/4 breite Geraer reinwoll Ripse 100 Farben V
2/4 breite Rein Wool Jrisch Saiin up and dowen Robenstoff 10
5/4 breite schwere reinwoll Velour R pse Robenstoff a 0 Hr
b/4 breite schwere reinwoll Drap Cachemir Robenstoff a 9 Sß
4 breite Popeline cciai6 3
4 breite schwere reinwoll neuscbottisch Plaid Z 9
4 breite neu blau grün roth Tartan ü 6 /4 5K
4 breite schwerereinwoll neueZusammenstellungen L 12 17 /z

breite schwere hocheleg Polonaisen Himalhan Kitling s 8 10 Ar

1 Leinene Waaren
/4 breites Schlesischee Halbleinen 2 /4 früher
Vt breites Schlefisches Halbleinen 2 /zHe früher 4 /4 Hr

breites Herrnhutcr Reinleinen 3 früher
breites Herrnhutcr Reinleinen 3 H früher 5 /z
breite Bielefelder Bleichleinen 4 A früher 6 H

/4 breites Westfälisch Hauslein n 4 /z H früher 7
Reimleinene Kücheuhavdtücher 1 H früher 2 A
Rebale mns Stubenhandtücher 2 G früher 3 A
Reinleinene Zwi nhundtücher 2 Hr früher H
Reinleinene Servietten 4 groß 6 A früher 10 H
Reinleinene Tischtücher 4 groß 16 Hr püher 25
Reinlein Taschentücher Vz Dtzd 22 früher 1 /z H

2 Abtheilung
2 Baumwollene Waaren

4 breiten Edlmger Shirting
4 breiten Augsburger Chiffon
4 breiten Elsasser Madapolam
4 breiten iZiscisser P qu6

6/4 breiten Elsasser Dimi y
4 breiten Elsasser Dopptt Pique 3 früher 6

breiten Kleider Rips Piqu6 srüher

früher 2 /4

2 früher 3 /z H
2 früher 4 Vz Hr
2 /4 früher 5
2 /4 früher 5 H

breite Englische Dowlas
6/4 breite Englische Dowlas
V4 breite Englische Crois6

2 früher3 /,G22/4H f,üh,r 5 Hr
3 /4 H früher 6

A Aussteuer Artikel
6/4 breites waschechtes Bettzeug nur 2V H
/4 breites waschechtes Bettzeug I nur 3V4 A
4 breites staubdichtes Federleinen nur 3 A
/4 breite staubdichte BettstaudS nur 3 Gr

6/4 breite reinleinene Bettdrelle nur k /z
4 breite reinleinene Bettdrelle nur 9 A

große Waffel Betidecken mit Franken nur 1

Bunte Herren Taschentücher waschecht V Dtzd 22 /z
Weiße Shirting Taschentücher Dtzd nur 7 H
4 Gardinen und Tischdecken

6/4 breite Eattun Gardinen mit Bordüren vur 2 /4 öß Rothe Eachemire Commoden Dtcken nur 15 A
Schweizer Mull Sieb u Zwirn Gardinen von 1 /4 6 Ar I Rvthe Eachemire Tischrecken nur 22 A
Englische Tüll Gardinen hochfein von 5 9 A I Gestickte Tuch Tischdecken nur 2
Rothe Cachemire Nähtisch Dccken nur 11 I Rips Tischdecken nur 3

3 Abtheilung AI s vA III I Vüvltvi i
4 große Zephyr Talllen Tüchsr nur 15 4 große Zephyr Umschlagetücher nur 1 große Belour Taillen Tücher

nur 20 H l 4 große Velour Taillen Tücher nur 20 G 4 große Velour Umschlage Tücher
Französisch gewirkte Long CbÄles von 6 H an

0/4 große Zephyr Taillen Tücher
nur 27

nur 2 H 5

Abtheilung
Schwarze Lyoner reinseidene Paletot Sammete pr I2 Meter von 20 Gr an

Schwarz e L yoner reinseidene Kleider Taffete unter Garantie der Haltbarkeit nur 32 Gr

rv I 8VKÄ I S ÄSunter Garantie der Haltbarkeit nnr 25 Sgr
Elsasser waschechte Kleider Kattune nlir 21 Gr

Erfurter Kleider Giugham waschechtes Hauskleid nur 25 Gr
Rothe reiuwoüeue Nockflauelle pr Mtr 7 Gr

Kinder Percal Latz Schürzen
Kinder Piqu6 Latz Sä ürzen

5 Abtheilung
Z Stück nur 2 /4 A Damen Shirting Unterröcke Stück nur 20 Damen Moir Schürzen ä Stück nur 7 A
a Stück nur 3 Buckskm Handschnhz Stück nur 7 H Damen Seide Moirö Schürzeu Stück nur 12 H

UZK Weifze gestickte Damm Röcke Stück nur 1 Thlr
Eine Partie Damen Stehkragen Dtzd nnr 2 Gr

Cine Partie Herren Kragen I2 Dtzd nur Gr
3WV Battist Cravatten Tucher pr Stück uur 1 Gr

3l W reinseidene Damen Shawls pr Stück nur 2 Gr
ZWO weiße seidene Mantel Tücher echte Nagasakis nur 7 Gr

Weiße wollene Fantasie Promenaden und echte Theater Tücher 15 20 Gr
K Abtheilung

Damen und Mädchen Garderoben

von I

Double Paletots elegant garnirt für Damen von 3 an bis 15
Donble Kragen Möntel von 6 17 HTuch Kragen Mäntel von 6 12 HJaquetts Dollmans u Burnusse iu den neuesten Facons von 2 12 SA

Jedermann kaun unser Geschäft mit dem ausgesprochenen Wunsche betreten 30 49 billiger zu kaufen als iu anderen Detail Geschäften
nnd wird bei und z au i ter Benrtheilnng volle Befriedigung finden

Donble Jacken für Damen
Double Jacken für Kinder
Kinder Paletots in allen Größen

Stück 1 H
Stück 15 A
5 5 Sß an

rsckvutsiellvi k r
SG SS
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